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Projektdatenblatt  
 
 
 
Projekttitel: „Entwicklung der Streuobstwiesen im Naturpark Südeifel und 

Naturpark Nordeifel – Mythos Mistel“ 
 

Projektträger: Zweckverband Naturpark Südeifel (in Kooperation mit dem 
Naturpark Nordeifel e.V.) 
 

Kurzbeschreibung: 
 
 

Alle zuständigen Akteure sind sich 
darin einig, dass es in Sachen Erhalt 
der für den Eifelkreis Bitburg-Prüm 
so landschaftsprägenden Streuobst-
wiesen fünf vor zwölf ist. Während 
die Misteln in der Weihnachtszeit 
gerne an Haus- und Wohnungstüren 
gesehen werden, sind sie für die 
Besitzer vieler Streuobstbestände 

ein schmerzhafter Dorn im Auge. Entziehen sie doch als sogenannte 
Halbschmarotzer ihren Wirtsbäumen Wasser und wichtige 
Nährstoffe, so dass diese nachhaltig geschwächt werden. Als Folge 
sind geringere und minderwertige Früchte und Obsternten zu 
beklagen. 
 Die Naturparke Südeifel und Nordeifel stellen sich diesem Problem 
und nutzen die Chance der finanziellen Unterstützung aus der 
Landes-LEADER-Initiative „Streuobstwertschöpfungsketten in 
LEADER-Regionen“, um der zunehmenden Gefährdung der 
Streuobstwiesen entgegenzuwirken. Eine wahre Herkulesaufgabe, 
denn die Mistel hat sich zwischenzeitlich im Eifelkreis zu einer Plage 
entwickelt. 
 
Im Rahmen des Projektes sollen die folgenden Maßnahmen 
realisiert werden: 
 

• Bestandserfassung der Streuobstwiesen befallener Wild-
bestände sowie Maßnahmenplanung 

• Untersuchung möglicher nachhaltiger Vermarktungs-
strategien für die Mistel 

• Eigentümerermittlung und -abstimmung / Maßnahmen-
sicherung 

• Schnittpflege- und Rodungsmaßnahmen bzw. Neupflanzung 
von Obstbäumen 

• Öffentlichkeitsarbeit  
• Seminare und Schnittkurse für Brennereien, Eigentümer und 

Pächter sowie interessierte Bürger mit der Bedingung der 
zukünftigen Sicherung der Bestände 

• Schulung von Baumwarten 
 
 

Laufzeit: Nov. 2013 – Juni 2015 
  
Aktueller Umsetzungsstand: Das Projekt wurde am 21.11.2013 bewilligt. 
 


